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In den letzten Jahrhunderten vor Chr. erhielt der Erdhügel den Charakter

eines Maffengrabes. Ein folches tumulusartiges Maffengrab ift den im Kampfes

gegen die Perfer gefallenen Athenern im Jahre 192 vor Chr. errichtet worden.
Die allgemeine Beflattungsweife in jener Zeit wurde von örtlichen Unterfchieden

beeinflußt. Die Athener verbrannten ihre Leichen; befonders gefchah dies maffen-

weife bei den grofsen Pefiepidernien aus fanitären Gründen. Die Spartaner hin—

gegen begruben ihre Toten nach vorhergegangener Einbalfamierung mit Honig oder

Wachs (allerdings nur bei den Vornehmen). Die letztere Konfervierungsmethode

if’c durch die zu Arfinoe während der Ptolemäerherrfchaft weilende griechifche
Kolonie von den Aegyptern entnommen worden. _

Die hellenifchen Afchenurnen bef’randen aus halbrunden Blechkapfeln von

22 bis 28 Cm Durchmeffer, die mit einem Deckel verfehloffen und in Marmorkäftchen

verwahrt wurden. Oft wurden auch runde, verfehloffene Bleikäftchen verwendet.
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Alte Gräberfirai'se zu Athen").

Die Feuerbefiattung war auch durch die mit ihr verbundene Möglichkeit begünltigt,

die Afche der in den Schlachten gefallenen Helden in das Vaterland zu bringen.

Das bei den Vornehmen als vollendetfte Grabbauart der hellenifchen Spätzeit

erwähnte Maufoleum (als Stockwerkbau) ift auch unter den afiatifch-hellenifchen

Grabmälern aus. der frühjonifchen Epoche (alfo der erften Periode der hellenifchen

Spätzeit) vorzufinden. (Das grol'sartigite Beifpiel diefer Grabform bildet das dem
Tyrannen Mzufolos von Halikarnafs in Karien von feiner Gattin Arlemz'flzz errichtete

Maufoleum.) .

Die Beflattungen der Römer traten zu gleicher Zeit in zweierlei Form auf:
als Erd- und als Feuerbeflattung.

Die Erdgräber, die im III. Jahrhundert nach Chr. die Brandgräber allmählich

verdrängt haben (bei den Heiden-Römern if’c dies durch die eingetretene Ausholzung

der Waldungen zu erklären), fiellten einfache längliche Löcher dar, die, in Sand—

oder Tongruben angelegt, oft mit Kiefelf’ceinen ausgepflafiert oder mit großen

Wand— und Deckplatten hergerichtet wurden. Die Leichen find in diel'en Erd—

gräbern in Holzkaf’cen, Preinernen Sarkophagen, auch in den hölzernen Lam/i (in

der Form einer Mumienlade), beigefetzt werden.
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Römer.


